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Sommermorgenwind

Am Morgen, eß cfer Tag erwacßt,

Geß icß ßinaus zum grünen Wafcf.

Dann ist es Nacßt unddocß nicßt Nacßt,

Der Tagwindweßt scßon friscß undßaft.

Die Bucßenßronen wiegt er sacßt

Wie eine wucßtige Woge Meer,

In stofzer Pracßt, in tiefer Nacßt

Des dunkefn Himmefs ßin undßer.

Undein Erscßauern geßt im Wafd.

Ein erster Straßf tritt in die Weh.

Die Nacßt erßfaßt. Nun ist scßon ßafd
Der ganze Wipfefwafderßefft!

Von friscßen Bfättern zießt der Dufi
Einßer, der aus den Knospen dringt
Nun geßt ein Harfen durcß die Luft,
Das scßarfundmorgenßerrficß ßfingt!

Hans Müh (este in

Die schweizerische Politik
Ein ehemaliger deutscher Diplomat,

der während seiner amtlichen Tätigkeit
in der Schweiz unserm Lande grofje
Dienste erwiesen hat und heute noch
unter uns lebt, fafjfe in einem
Gespräch die Maxime, die gegenwärtig
die schweizerische Politik beherrschen
sollte, kurz und treffend in die Mahnung

zusammen: «Haltung und Zurück-
halfung». O.W.

Der Beweis
Befhli: «Du, Aenneli, ischt din Schatz

eigentlich e Freidänker?»
Aenneli (stolz): «Wohlöppe, u de no

wie Är dänkt chuum einischt a öppis
angersch weder a d'Freiheif vo der
Schwiiz !» M.W.

Eine Handvoll Einfälle
Er bewegte sich so langsam wie ein

Stundenzeiger unter einem Haufen von
Sekundenzeigern.

Wenn die Menschen plötzlich tugendhaft

würden, so müfjfen viele Tausend
verhungern. Lichtenberg

AT. fit-Upic,

Wetter-Prognose für die Landwirte

«Werum p'schütted Sie au Ihren Garte, de
Radio hät doch Niderschläg profizeit?»

«Wil ich Angeschfellte bi und nüd Landwirt!»

Französisches
Wenn jemand jemandem 10000 Fr.

leiht, dann verliert er 10000 Franken
und einen Freund. H. H. H.

Die Glosse
der Woche
Die Metzger können Ferien machen
Und uns vergeht alsgmach das Lachen.

Dem Mastvieh aber ist vögeliwohl,
Es frifjt sein Gras und wir den Kohl.

+

Die armen Hausfrau'n haben's schwer,
Das Fleisch bleibt weg, es fehlt an Schmer;

Jetzt mangeln gar die Pomm dö tär

Wo nehm' ich noch das Futter her?

A. K.

Lieber
Nebelspalter!

Nach einer Teil-Aufführung stritt man

sich in einer Gesellschaft von
Theaterbesuchern und Schauspielern, ob der

sterbende Attinghausen sagen solle:
«Seid einig, einig, einig» mit
ausgesprochen scharfem Dialekt oder mit

dem Klang ins Hochdeutsche hinüber.
Da warf einer trocken die Bemerkung
in das Gespräch: «Am richtigsten wäre

es wohl, den Eidgenossen zuzurufen:
«Seid einisch einig!» o w-

COGNAC

AMIRAL
Höchste Ansprüche stellt

er an sich selbst!
BERGER ft CO.. LANGNAU I/E.

GONZALEZ

SANDEMAN
OLD INVALID PORT

Das Lebenselixir für
Rekonvaleszenten und

Blutarme.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau /Bern

La Perle du Valais, Mont d'Or

Ein spritziger Fendanl von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem Koh-
lensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein
lebendiger, frischer Wein, gerade recht für
Hochzeit und Taufe.

Berger & Co., Weingrofjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
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Ois seliwsiisi'isclis Politik
liin slismsliger cisulzcnsr Oiolomst,

cisr wsiirsnci zsinsr smtiiciisn lätigicsit
in cisr 8ciiwsi^ unzsrm l.sncis grokzs
Oisnzts srwiszsn nst unci iisuts nocii
untsr unz Isizt, tai;ts in sinsm (?s-
zprscli ciis /Visxims, ciis gegenwärtig
ciis zcliwsiTsrizclis Politik lzsiisrrzclisn
zollte, Icur? unci trsllsnci in ciis /Visli-

nung ?uzsmmen: «t-isltung unci ?urücic-
iisitung». V.VV.

Osr Vswsis
kstiiii: «Ou, /^snnsli, izciit clin 8cnst?

eigsnllicii s ^rsiclsnlcsr?»
^snnsii (ztoi?): «Woiilörzos, u cis no

v/is clsnict ciiuum sinizciit s öopiz
sngsrzcii weclsr s cl'r^rsilisit vo cisi-

Zciiwii? !» VV.

liins I^Äkicivo» liirifälle
Iit/ lzswsgts zicli zo Isngzsm wis sin

8tuncisn?s!gsr untsr sinsm t-isulsn von
5elcuncisn?s!gern.

Wsnn ciis /Vxsnzciisn olöt-iicii tugsnci-
lislt würcisn, zo mükztsn visls Isuzsnci
vsriiungsrn. i.ic>ilsr,lzsrci

^t5<^.

V/etter-proc>no5e tür 6ie I-snclv/irle

«Wsrum v'zcriültsct 5is su ikrsn Qsrle, cis

ksciio kst ciocii kiicisrzckisg orotirsit?»
«Wii ick Angsicktsiits t>i urici nüci I.sncivvirt!»

f^Äliiösiseliss
Wsnn jsmsncl jsmsncism IvOvv ^r.

Isilit, clsnn vsrlisrt sr lOuvl) prsnlcen
unci sinsn trsuncl. KI- KI. KI-

Ois Glosse
cisi- vVoclis

Ois /v,st?gsr lcönnsn l^srisn msclisn
l^nci unz vsrgsiit sizgmscii cisz >.sciisn.

Osm /Visztvisli slzsr izt vögsiiwoiil,
>2Z lrilzt zsin Orsz unci wir cisn Kolli.

Ois srmsn l-Iauzlrsu'n lislzsn'z zciiwsr,
Osz l^isizcii lzisilzt wsg, sz leliil sn 5climer^

^st?t msngsin gsr ciis ?omm clö tsr
Wo nslim' icli nocli clsz 5uttsr lisr?

A. X.

I-isksr
^Iskslspetltei'!

i^scli sinsr Isli-^ullüiirung zlritt msn

zicii in sinsr Qszslizciislt von Insstsr-
Izszuclisrn unci Zciisuzoisisrn, oo cisr

ztsrlzsncis /^ttingnsuzsn zsgsn zoiis:
«Zsici sinig, sinig, einig» mit suzgs-
zoroc>isn zcnsrtsm Oislsict ocisr mit

cism Kisng inz t-iociicisutzclis liinüizsr.
Os wsrt sinsr trocicsn ciis ksmerlcung
in cisz Oszprscii: «^m riclitigzlsn wsrs
sz wolil, clsn Iiicigsnozzsn /u^urulsn:
«5sici sinizcii sinig!» v/.

ttöciiZt» /^rizprüctis ztsüt
sr sr> »icii zsibztl

»ckkcii » co t.»»«zi,«u i/c.

Oss l-edsnsslixir tür
Ilskonv»Ies2sn»sn uniä

Llutsrmv.

8^^l)i5^/»,t?>I ösrgsr ö, liis, I.sr>cir>su/ IZsrn

I.S ?srls ällVsIsis.Miltä'or

IZergsr «» «Io., V/singrohksncllung,
l.,r>gn,u (ösrn) Isl. 514
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